013321

Potsdamer Platz IV

Bildbeschreibung?!)

Ein Schwarz-WeiB-Foto zeigt den Eingang zu einer U-Bahn-Station mit einem quot;Squot;-Logo, um-
geben von iiberwucherter Vegetation und stadtischem Verfall.

Analyse?)

Die eindringliche Schwarz-WeiB-Fotografie fingt eine ergreifende Szene des urbanen Wandels ein. Der
Fokus liegt auf dem Eingang zu einer S-Bahn-Station, der durch ihr ikonisches quadratisches Schild
gekennzeichnet ist. Der scheinbar ungenutzte Eingang wird von einer einfachen, geometrischen Struktur
umrahmt und fiihrt hinab in die Dunkelheit. Graffiti schmiickt die Wande der Station und deutet auf
Vernachl3ssigung und Verlassenheit hin. Im Hintergrund entfaltet sich eine Stadtlandschaft, die von
Baukrénen, einem Schornstein und einer Mischung aus alten und modernen Geb3duden gepragt ist. Ein
Maschendrahtzaun verlduft durch die Szene und unterstreicht so das Gefiihl der Trennung und eine
Grenze zwischen Vergangenheit und Gegenwart. Die iiberwucherte Vegetation im Vordergrund verleiht
der Fotografie einen Hauch von Wildnis, die sich das zuriickerobert, was einst geordnet war.
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013321 - Potsdamer Platz IV

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 12/2024 10/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 6668 px 4445 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Potsdamer Platz IV

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A black and white photograph features an entrance to an underground station with an "S" logo, surrounded by overgrown vegetation and urban decay.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt den Eingang zu einer U-Bahn-Station mit einem "S"-Logo, umgeben von überwucherter Vegetation und städtischem Verfall.
    
    
      This stark black and white photograph captures a poignant scene of urban transition. The focal point is the entrance to an 'S' Bahn station, marked by its iconic square sign. The entrance, seemingly disused, is framed by a simple, geometric structure and leads down into darkness. Graffiti adorns the station's walls, hinting at neglect and abandonment. In the background, a cityscape unfolds, punctuated by construction cranes, a smokestack, and a mix of old and modern buildings. A chain-link fence runs across the scene, further emphasizing the sense of division and a boundary between past and present. The overgrown vegetation in the foreground adds a touch of wilderness reclaiming what was once ordered.
    
    
      Die eindringliche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine ergreifende Szene des urbanen Wandels ein. Der Fokus liegt auf dem Eingang zu einer S-Bahn-Station, der durch ihr ikonisches quadratisches Schild gekennzeichnet ist. Der scheinbar ungenutzte Eingang wird von einer einfachen, geometrischen Struktur umrahmt und führt hinab in die Dunkelheit. Graffiti schmückt die Wände der Station und deutet auf Vernachlässigung und Verlassenheit hin. Im Hintergrund entfaltet sich eine Stadtlandschaft, die von Baukränen, einem Schornstein und einer Mischung aus alten und modernen Gebäuden geprägt ist. Ein Maschendrahtzaun verläuft durch die Szene und unterstreicht so das Gefühl der Trennung und eine Grenze zwischen Vergangenheit und Gegenwart. Die überwucherte Vegetation im Vordergrund verleiht der Fotografie einen Hauch von Wildnis, die sich das zurückerobert, was einst geordnet war.
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